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Winterferien in der OGS

In den Winterferien öffnete unsere 
OGS die Türen für die Kinder, 
die sich für die Ferienbetreuung 
angemeldet haben. Es wurde so 
einiges angeboten: gesundes 
Frühstück begeisterte die Augen.
Lecker!

Für ausreichende Bewegung 
sorgte „Abenteuersport“ und 
das Spielen draußen. Die Kinder
bauten kleine Fantasiehütten 
aus Holz, das sie auf dem Schul-
gelände gefunden haben. 
Das war toll!

Die beliebten Bastel- und Kreativ-
Angebote haben keine Wünsche 
offen gelassen. Glücksbringer für 
das Neue Jahr, Schneemänner
oder schicke Eulen wurden liebe-
voll gebastelt und gestaltet.

 

Februar 2022    Sonderausgabe      Alte Straße 30, 45772 Marl          OGS Sickingmühle   

Themen dieser Ausgabe  
         
Seite 1: Winterferien in der OGS

Seite 2:  OGS Aktuell

Seite 3: Interview

Seite 4: Valentinstag

Seite 5: Karneval ist da!

Seite 6: Masken basteln

Seite 7: Corona Rap aus der
OGS

Seite 8
 und  9:

Spiel und Spaß  
in der OGS

Seite 10: Kinderwitze 

Seite 11: Kleine Monsterchen
aus der OGS

Seite 12: Pokemon Party

Seite 13: Impressum

Wetter: Winterlich kalt. Frost.
             Nebel. Orkan !!!!!!



OGS Aktuell

                                                                      Vor den Winterferien sah es auf dem   
                                                                      Schulgelände wie gewohnt aus: neben dem
                                                                      Spielcontainer waren drei große Bäume, die 
                                                                      gerne zum Verstecken spielen genutzt wurden
                                                                      oder kühlen Schatten im heißen Sommer 
                                                                      boten. Nach den Winterferien waren die
                                                                      Bäume plötzlich nicht mehr da. Wir sind dem
                                                                      auf den Grund gegangen. Maxi und Abby
                                                                      aus der 3. Klasse haben für Euch recherchiert.
                                                                      Die Redakteure haben sich mit Frau Schoch-
                                                                      Schmitt getroffen und nachgefragt.
                                                                      
Zunächst waren wir wütend, weil die Bäume weg waren. Das ist die Natur, die wir 
schützen wollen und Bäume abzuholzen geht
gar nicht! Da lebten Eichhörnchen und einige
Insekten. Das war ihr Zuhause!
Doch wir haben erfahren, dass diese Bäume
morsch und krank waren. Sie drohten bei
starkem Wind einfach umzufallen. Das war 
der Grund dafür, dass die Stadtverwaltung sie
absägen ließ. Damit werden die anderen Bäume
auf dem Schulgelände geschützt.
Doch das war nicht der einzige Grund! 
Es bleibt noch ein großes Geheimnis, was 
wir erfahren haben! Schhhhh nicht weiter sagen!
Wir haben erfahren, dass es Pläne gibt die OGS räumlich zu vergrößern und einen Anbau 
fertigzustellen. Genau dort, wo die kranken Bäume waren. Die Idee fanden wir gut!
Es sollten drei neue OGS Räume entstehen, damit die Kinder mehr Platz haben.
Wir wissen noch nicht wann der Anbau gemacht wird oder fertig sein soll. Die Redaktion 
verfolgt diese Geschichte weiter und wird euch sofort berichten, wenn es etwas Neues 
gibt!

Was ist aber mit den Eichhörnchen, Vögeln und Insekten, die auf den Bäumen gelebt 
haben? Wie es aussieht haben sie sich entschieden, auf die anderen gesunden Bäume 
umzuziehen! Es wird weiter im Grünen gezwitschert, auf den Ästen gekrabbelt und von
Baum zu Baum gesprungen. Das ist doch gut! Die Schülerinnen und Schüler aus der
Garten AG  haben hübsche Vogelhäuschen gebastelt und überall auf dem Schulgelände 
aufgehängt. So helfen sie den Vögeln und Tieren gut durch den Winter zu kommen.
Prima! Weiter so!
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Wir haben nachgefragt:
Ein Interview mit 

Frau Schoch-Schmitt
                                   
Im Januar nach den Winterferien haben wir eine Email von der OGS bekommen. Dort 
stand, dass Frau Schoch-Schmitt, die Leiterin unserer OGS, zu Ende Februar nicht mehr 
bei uns sein wird. Die Nachricht hat unsere Redaktion schockiert. Daher hat die Redaktion
der OGS Zeitung „Sickingmühler Kidz“ einen Redakteur ausgesucht, um Frau Schoch-
Schmitt zum Interview einzuladen. Cenk aus der 4.Klasse, hat uns und die Leserinnen und
Leser unserer OGS Zeitung dabei vertreten. Nun zum Interview:

Cenk: Frau Schoch-Schmitt, danke, dass Sie Zeit für unser Zusammentreffen gefunden 
haben. Sie sind seit einiger Zeit die Leiterin der OGS. Ich denke, dass Sie viel zu tun
haben. Wie wird man eigentlich eine OGS Leitung?
Frau Schoch-Schmitt: Dafür ist eine Ausbildung oder ein Studium erforderlich.
                                                        
                                                        Cenk: Haben Sie dafür viel lernen müssen? Und was?
                                                        Frau Schoch-Schmitt: Ich musste nicht viel lernen. 
                                                        Aber Ausbildung und Studium haben lange gedauert,    
                                                        etwa 6 Jahre. Letztes Jahr habe ich meinen Master-
                                                        abschluss gemacht und ich freue mich sehr darüber.     
                                                        
                                                        Cenk  : Was ist Ihre Lieblingsbeschäftigung hier?
                                                        Frau Schoch-Schmitt  : Zu meiner Lieblingsbeschäfti-
                                                        gung in der OGS zählten u.a. die Organisation der
                                                        OGS, Planen von Tagesabläufen und Arbeitsgruppen,
                                                        wie zum Beispiel die Zeitung AG.
                                                        
                                                        Cenk: Was gefällt Ihnen in unserer OGS?
                                                        Frau Schoch-Schmitt  : Das Arbeiten mit Kindern.  
 
Cenk: Sie können aber echt viel! Wieso haben Sie sich entschlossen zu gehen?
Frau Schoch-Schmitt: Wie ich schon sagte, letztes Jahr habe ich meinen Master erreicht.
Damit habe ich einen höheren beruflichen Abschluss für mich erreicht und nutze es für 
einen höheren beruflichen Aufstieg. Ich gehe aber ungern. Ich werde alle Kinder, die          
Lehrerinnen und Lehrer, sowie das OGS Team sehr vermissen.
                                     
                                                     Cenk: Was werden Sie danach machen? Urlaub? Eine
                                                     Reise unternehmen? Oder ist es noch ein Geheimnis?
                                                     Frau Schoch-Schmitt lächelt: Ich habe schon ein
                                                     gutes und interessantes Angebot bekommen, wo ich
                                                     meinen Beruf weiterhin ausüben werde. Ich freue mich  
                                                     darauf und auf die interessante Herausforderung.
                                                                                  
                                                     Cenk: Ich und die ganze Redaktion der OGS Zeitung 
                                                     wünschen Ihnen viel Erfolg. Beruflich und privat.
                                                     Wir werden Sie vermissen. Danke für das Interview.   
                                                     Frau Schoch-Schmitt: Dankeschön. Gern geschehen.   
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Am 14. Februar  
         ist Valentinstag!
Die beste Gelegenheit jemandem zu sagen und zu zeigen, dass du ihn magst. Sei einfach 
kreativ und denke dir eine Überraschung aus oder sag es durch die Blumen. 
Gerne schenken wir unseren Lieben Rosen. Aber wie kam der Valentinstag zu den
Blumen? Die Antwort auf diese Frage hat uns auch beschäftigt und wir haben für euch
etwas interessantes gefunden. Anita Buchriegler aus der „Freien Redaktion“ in Österreich 
schrieb dazu eine Geschichte „Wie der Valentinstag zu den Blumen kam: ja so könnte es 
gewesen sein... „ 
Es geht um einen jungen Legionär Tacitus, der vor langer Zeit im alten Rom lebte. Eines 
Tages dachte er über den Bischof Valentin nach, der ein großes Herz für die Mitmenschen 
hatte und allen Liebenden half. Tacitus wollte gerne seine Juno heiraten, aber er durfte es 
nicht. So grübelte er die ganze Zeit darüber nach.
„Da riss ihn ein unglaublich betörender Rosenduft aus den Gedanken. „Wo kommt 
der denn her?“ Während er noch grübelte gewahrte er einen Mann vor sich, der ihn 
aus unsagbar gütigen Augen anlächelte. „Lass mich dir helfen!“ sagte der Mann 
und schon begann er den jungen Soldaten aus der Umklammerung des 
Dornengestrüpps zu lösen. Tacitus wurde dabei ganz leicht ums Herz und ihm war, 
als würde der gütige Fremde von einem inneren Strahlen erleuchtet. „Nun wird alles
gut. Du musst nur fest daran glauben!“ gebot er dem vor Staunen völlig stumm 
gewordenen Tacitus und drückte ihm dabei eine zierliche Rose in die Hand. „Bring 
die Blume deiner Liebsten und geh mit ihr hinaus vor die Tore der Stadt – dort wo 
der Tiber fließt. An dieser Stelle werdet ihr einen alten Mann treffen. Er ist ein 
Priester, der das Andenken an Bischof Valentin aufrecht hält."
Noch bevor der junge Legionär seine Sprache wieder gefunden hatte, war der 
seltsame Wohltäter verschwunden. Da begann es ihm langsam zu dämmern. „Oh du
heiliger Valentin! Haben wir nicht heute den 14. Februar.!.....
Bei der Trauung, die im Schutze des, von Lärm und Trubel begleiteten, Lupercalia 
Festes stattfand, hielt Juno die Rose in Händen, die der Fremde ihrem Tacitus 
gegeben hatte.
                                                               Zum Andenken schenkte Tacitus Juno von  
                                                               jenem Tag an, an jedem 14. Februar, eine
                                                               kleine zarte Rose. Und so hielten es auch bald
                                                               ihre Freunde, Verwandten und Bekannten.
                                                               Tacitus und Juno wurden schon bald mit vielen
                                                               Kindern gesegnet und die Familie wuchs..... .“  
                                                                      

                                                    von Ilana (3.Klasse) und Redaktion
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           Traaaraaaa....!
             Karneval
               ist da........!
   Aus diesem Anlass wird verkündet: 

   Esst und trinkt was Euch auch mundet!

                                                        Schenkt uns ein Lächeln und verkleidet euch auch.

                                                      Lasst euch schminken oder sucht eine Maske aus!

Karnevalszeit in der OGS

Schminktipps gibt uns Michelle
aus der 3.Klasse. „Du brauchst

nur die Augen besonders betonen“,
sagte sie. Sie empfiehlt helle Töne
mit Schminkfarbe oder Lidschatten

zu machen. Wie auf dem Bild rechts.
Oder die Augen dunkel anmalen, 

wenn es zu deiner Verkleidung passt,
wie links. Noch etwas Glitzer dazu 

und du bist fertig!

Wenn du lieber eine Maske
aufsetzen möchtest, kannst du es
machen wie unsere Freunde auf

den Bildern! Es könnte eine
Drachenmaske sein. Sieht toll
aus! Oder sehr beliebt ist die

Schmetterling Maske! Die Kinder
aus der 3 A haben beide Masken schon gebastelt und die tollen Fotos mit ihren Masken

sind in der Redaktion entstanden. „Wir hatten Spaß als Fotomodels!“, sagten sie. 
Sophie (3.Klasse) wird euch erklären, wie eine Maske gebastelt werden kann. Versucht es

doch auch mal!          
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Karnevalszeit in der OGS (2.Teil)

Masken basteln mit Sophie (3.Klasse)

Für den ersten Schritt eurer Maske braucht 
ihr folgendes:

• Tonpapier
• eine Schere 
• einen Stift

Nun sucht ihr euch eine schöne Farbe für 
eure Maske aus und zeichnet die Umrisse 
eurer Maske auf das passende Tonpapier. 
Zum Beispiel ein Einhorn, Schmetterling, 
Drachen oder was euch sonst besonders 
gut gefällt. Danach schneidet ihr sie 
vorsichtig aus. 

Als nächstes braucht ihr Deko für eure 
Maske. Hier könnt ihr zum Beispiel 
folgendes nehmen:

• Sticker
• Glitzer(kleber)
• Dekosteine
• Federn
• Pfeifenreiniger
• Buntstifte zum bemalen
• ...

Jetzt musst du kreativ werden. Verziere 
deine Maske so wie es dir gefällt. 

Als letzten Schritt brauchst du noch eine 
Möglichkeit die Maske zu befestigen. Dafür 
kannst du folgendes verwenden:

• ein Gummiband
• einen Bindfaden/Wolle
• Pfeifenreiniger

Was auch immer du dir aussuchst, 
befestige es vorsichtig links und rechts, 
jeweils durch ein kleines Loch an deiner 
Maske. 

Fertig!!!
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                              CORONA RAP 
                              AUS DER OGS

Alles steht Kopf, ich kann nicht mehr!
Ein kleiner Virus kam plötzlich her.
Ich kann es nicht sehen, ich kann es nicht riechen
Ich kann es aber spüren, die kleine Viecher.
                                                                                                                         
Sie feiern Party in meinem Körper und mir wird schlecht. 
Sie lachen mich aus: du bist angesteckt. Dein Pech!                                      www.meine-apo.at

Sie toben sich aus voller Wonne
Und heißen, wie du weißt, Omicron und Corona.
                                                          
Ich werde zum Helden für Andere und die Welt.
Ich ziehe die Mund-Nase Maske, obwohl mir es nicht gefällt.
Damit schütze ich Freunde und Alle um mich herum.
Das mache ich jeden Tag! Warum nur? Warum?

Die kleine Viren springen sehr gut
Von mir zur dir und wieder zurück.
Sie bringen mir Übel und Schmerzen und Sorgen.
ICH BIN ABER STÄRKER! ICH KANN JETZT VORSORGEN!
                                                                                                                               www.freepik.de

Ich helfe mir selbst und lasse mich impfen.
Dann werden die Folgen von Corona sehr glimpflich.
Das tun jetzt auch sehr viele Menschen.
Wir halten zusammen, um Viren zu begrenzen.

Verschwinde Corona und komme nicht wieder!
Verdufte, renne weg, sonst strecke ich dich nieder!
Ich will nicht Zuhause sitzen allein,
Ich will normal Sport machen in meinem Verein.
Ich will ohne Sorgen mit Freunden rumhängen
Und ohne Maske zur Schule gehen.                                                                                       
                                                                                                                          www.freepik.de

Wir sind die Helden und kämpfen dafür,
Dass Corona verschwindet durch die Tür.
Nimmt Omicron und seine Viren Verwandtschaft.
Ich bin mir sicher, wir werden es schaffen!

Von Maximilian und Louisa (3.Klasse)
                                                                              
Bild von Abby (3.Klasse)
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    Spiel und Spaß  
                                 aus der OGS  

                                                                   

                                                                                                 

Das Spiel „Kleine Waldreise“ wurde als Brettspiel von Charlotte (2.Klasse) entworfen und 
ist super spaßig. Zum spielen brauchst du:

1. Spielfeld (du kannst es ausdrucken und auf einen festen Karton aufkleben)
2. Spielfiguren (z. B. Knöpfe oder kleine Figuren aus Papier)
3. Einen Würfel mit Zahlen

Du fängst am Start an. Würfele deine Zahlen mit dem Würfel und gehe von Feld zu Feld. 
Damit sammelst du leckere Äpfel (wie Punkte). Je mehr Äpfel du im Wald gesammelt 
hast, um so besser für dich! Hast du am Ziel mehr Äpfel als die anderen Spieler, hast du 
gewonnen. Aber aufpassen! Wenn auf deinem Feld die Vögel sind, picken sie deine Äpfel
weg (du verlierst die Punkte)!!! Das Spiel ist für 2 bis 4 Spieler gedacht und du kannst 
dazu deine Freunde einladen. Viel Glück und Spaß beim spielen.
                                                                                   Geschrieben von Charlotte und Ilana
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                  Spiel und Spaß aus der OGS                   
                Die kleinen Architekten ganz Groß

Unsere Bau- und Spielecke ist sehr beliebt. Regelmäßig wachsen neue Playmobil 
Schlösser, entstehen Parkhäuser und allerlei Bauten. Ab und an verwandeln unsere 
kleinen Architekten das ganze Gruppenzimmer in eine Bauwiese. Sehr interessant und 
schön anzusehen. Wir spielen gerne mit einer Murmelbahn, die wir selber bauen!    
                                                                                           
                                                                                    Die Murmeln rollen durch die Bahn
                                                                                    mit Fallen und kniffeligen Ecken. Am
                                                                                    Ende der Bahn ist  eine Glocke. Sie
                                                                                    klingelt, wenn die Murmeln auf dem
                                                                                    richtigen Weg zum Ziel kommen. 
                                                                                    Eine Gruppe von Kindern hat 
                                                                                    tüchtig an der Konstruktion gebaut.
                                                                                    Schnell türmten sich die hölzernen    
                                                                                    Brücken und Rillen aufeinander.        
 „                                                                                  „Ich kann mit der Murmelbahn die
                                                                                    ganze Zeit spielen. Ich finde sehr
                                                                                    spannend, dass ich es umbauen
                                                                                    kann wie ich will.“ erzählt uns ein
                                                                                    Mädchen aus der 2.Klasse.
                                                                                    Ein Junge meint: „Ich beobachte 
                                                                                    gern, wie die vielen Murmeln gleich-
                                                                                    zeitig durch die Bahn rollen. Das
                                                                                    finde ich cool! Meine Freunde
                                                                                    spielen auch mit. Ich mag, wenn wir 
                                                                                    zusammen Spaß haben.“                   
                                                                                                                                               
                                                                                    Die Bilder sind im Gruppenraum        
                                                                                    der 2. Klasse entstanden. 
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                             Fragte die Lehrerin einen Schüler:
                           „Was ist die Hälfte von 6?“
                               
                             Der Schüler antwortete: 
                           „Die Hälfte von 6 ist halb 6.“
                           

Karnevalswitze 
aus der OGS

Witze ausgesucht von Marlene (3.Klasse)
Bilder gefunden auf www.kinder_lütken.de 
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Wie nennt man ein Karnevalsbär,
der auf einer Kugel sitzt und 
schreit?

Kugelschreibär!

 
 Was macht ein Dieb auf dem 
 Karnevalsumzug?

 Clown (klaun)

                             
                            Was macht ein Karnevalsclown
                            im Büro?   

                          

                             Faxen! 

                             
                             Mutter fragt Fritzchen:
                          „Weißt du, wo das Sieb ist?“

                           Fritzchen antwortet: „Ja.
                           Ich habe es weggeworfen.  
                           Es war kaputt.    
                           Da waren zu viele Löcher drin.“   



                                                                       

   Kleine Monsterchen 
aus der OGS

                                            Jeden Tag werden wir in der OGS mit
                                                 neuen charmanten Ideen überrascht.

                                            Kleine Monsterchen zum ausklappen wurden in
                                            der 2. Klasse ausgedacht und zum spielen erweckt.

                                            Zuerst sind sie kuschelig und auf den ersten Blick
                                            total harmlos. Aber wenn sie Hunger kriegen,

klappt sich das Blatt auf, und siehe da:
Es ist ein Monster unter uns! 

                                             „Ich mag aber keine Monster!“ sagte ein
                                             Mädchen aus der Gruppe. „Ich mag lieber

                                            Herzchen. Viele Herzchen! In Rosa! Ich male
                                                                               lange Wimpern und die

                                                                               Augen sind auch in pink.“

                                                           
Alle Monsterchen und Herzen sind zu uns freundlich gewesen. Die Kinder haben sie gern 
mit nach Hause genommen, damit auch ihre Eltern und Freunde die Monster kennen-
lernen konnten.                                                                   
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Pokemon-
Ein verrücktes 
Tanzabenteuer  

                                                         

Auf ihrer Reise nach Fractalia City machen Ash und seine Freunde Rast in einem 
Pokémon-Center. 
Monsieur Pierre hat einigen von ihnen eine Nachricht zukommen lassen, in der er Alle mit 
ihren Pokemon zu einem Tanzball einlädt, um ihnen Erholung vom Alltag zu bieten. Als er 
erklärt, dass sie einen Partner mitbringen müssen, denkt Serena sofort an Ash. Pierre 
kündigt an, dass auch Arie als Gast geladen sei.
Die Freunde beschließen, den Ball zu besuchen. Später am Tag befinden sich die Freunde
auf einem Weg, der an einer malerischen Blumenwiese
vorbeiführt. Da fällt ihr Blick auf ein großes Schloss am 
Ufer eines Sees, vor dem sich schon viele Gäste mit 
ihren Tanzpartnern tummeln. Begeistert schließen sie 
sich der Gruppe an. Derweil melden sich die Freunde 
zum Fest an und bekommen ihre Spielkarten ausgeteilt,
die sie im Verlauf des Festes noch brauchen würden. Die Freunde werden in einen Raum 
geschickt, in welchem man sich Kostüme für das Fest ausborgen kann. Serena und 
Tortina gehen fast die Augen über, als sie den gigantischen Fundus an bunten Kleidern 
sehen. Schon stürmt Tortina an die Schränke und schnappt sich viele Kleider, die sie Ash 
zum Tragen auf die Arme wirft. Später als alle Gäste
sich im großen Saal versammelten, wurde das Licht 
gedimmt. Da setzt majestätische Orchestermusik ein 
und zwei Spotlights fallen auf eine große Treppe. An 
ihrer Spitze stehen Monsieur Pierre, welcher die 
amtierende „Königin von Kalos“ Arie in den Raum 
führt. Er begrüßt seine Gäste überschwänglich und 
stellt Arie der staunenden Menge vor.  Nun ist das 
Festival offiziell eröffnet und die Party beginnt. Auch Pokémon-Paare finden sich, wie 
Elezard und Kirlia oder Enton und Snubbull. Pikachu wird von Sabbaione herumgeschleu- 
dert. Auch Jessie und James vom Team Rocket geben alles, während Mauzi und 
Woingenau das Büffet plündern. Da bittet Monsieur Pierre die Anwesenden, einen Kreis
                                                             zu bilden, da nun ein Tanz mit Partnerwechsel   
                                                             stattfinden soll. Die Musik beginnt, und die Gäste 
                                                             haben dabei viel Spaß.
                                                             Monsieur Pierre kündigt eine Überraschung an: Auf 
                                                             dem Programm stehen nun Pokémon-Kämpfe! Er 
                                                             betont, dass diese normalerweise kein Bestandteil
                                                             von diese Party sind, und daher eine besondere
                                                             Herausforderung. Für die angehenden 
Doppelkämpfe werden nun die Teams bestimmt, woraufhin alle ihre Spielkarten zücken. 
Als sie diese gegen das Licht halten, leuchten verschiedene Symbole auf, woraufhin sich 
die Kampfpaare zusammenfinden. 
Der Zufall bringt Ash und Serena zusammen, auch James und Tortina bilden ein Team. 
Zum Abend geht die Party mit Pokemon und ihren Trainern zu Ende. Monsieur Pierre 
bedankt sich für die Freundschaftskämpfe. Die Gäste gehen glücklich und zufrieden 
wieder daheim. 
                                                                     Für dich gefunden auf https://www.pokewiki.de 
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https://www.pokewiki.de/Fractalia_City
https://www.pokewiki.de/Doppelkampf
https://www.pokewiki.de/Jessies_Woingenau
https://www.pokewiki.de/Snubbull_(Anime)
https://www.pokewiki.de/Enton_(Anime)
https://www.pokewiki.de/Kirlia_(Anime)
https://www.pokewiki.de/Elezard_(Anime)
https://www.pokewiki.de/Arie
https://www.pokewiki.de/Monsieur_Pierre
https://www.pokewiki.de/Ashs_Begleiter
https://www.pokewiki.de/Ash_Ketchum


Redaktion
Infoseite

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Fans der OGS Zeitung „Sickingmühler Kidz“,

ab Januar 2022 sind wir auch online für euch da! Ihr findet unsere Ausgaben auf der
Homepage unserer Sickingmühler Grundschule. Du kannst diesen Link benutzen:
https://www.grundschule-sickingmuehle.de/ oder du gehst direkt zu unserer OGS 
Zeitungsausgabe: https://www.grundschule-sickingmuehle.de/offener-ganztag/ogs-news  /

Als Auszeichnung und auf euren Wunsch, liebe Fans, wurde uns angeboten, einige Artikel 
auf der Nachrichten Pinnwand der Sickingmühler Grundschule am Schuleingang zu 
präsentieren. Das tun wir auch! Wir sind sehr stolz, dass euch unsere Berichte, 
Geschichten, Bastelangebote, Witze und vieles mehr, Spaß machen und sehr gefallen.
Wie gewohnt, findet ihr unsere neueste Ausgabe auf der Pinnwand der Redaktion im OGS
Hauptraum. Dort findet ihr einen Umschlag „Du kannst uns schreiben“ für eure Vorschläge,
Feedback und Ideen für die Themen der nächsten Zeitungsausgabe. Schreibt uns oder 
malt Bilder mit den Themen, die euch interessieren. Wir freuen uns darauf! 

Impressum:
Herausgeber: Zeitung AG OGS Sickingmühle
Sickingmühler Kidz
Alte Straße 30
45772 Marl
02365 – 69960719

Redaktion:
Chefredakteurin: Sophie (3.Klasse)
Stellvertretung: Michelle und Abby (3.Klasse)
Pädagogische Begleitung: Frau Lindner
Auf Datenschutz und Quellen wird geachtet.           
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